
P f a r r e  R o s s a u   –   S y n o d a l e r  W e g   –   E r g e b n i s d a r s t e l l u n g 

**: Anzahl Hör-Karten entspricht nicht Anzahl Stimmen: auf einer Hör-Karte konnten mehrere Themen genannt werden, wie eine Hör-Karte von mehreren 
Stimmen vertreten sein konnte - Pfarre Rossau Ergebnis V3.docx /  24.02.22 

 
Vorgangsweise: 
 

Bekanntgabe zum 4. Advent von der Existenz des vom Papst ausgerufenen Synodalen Weges mit 
- Auflage einer ‚Hör-Karte‘, also Platz zum Formulieren eines Anliegens (beigelegt) 
- Website der Pfarre mit Informationen des Papstes, der Diözese und weiterer Infos: 

http://www.rossau.at/synode/ 
- Hinweis, sich auch an der den Befragung des Pastoralamtes zu beteiligen. 

Weiters: 
- Wiederholung dieser Bekanntgabe im Jänner mit Austeilen dieser ‚Hör-Karten am 

Kirchenausgang‘  
- Verteilung des Anliegens und der Hörkarten an alle Gruppen und Institutionen der Pfarre 

Statistik: 
Pfarrmitglieder: 5.477 
Kirchgänger (Zählwochenenden, Durchschnitt): 2020 (Corona): 173 (3,1%) 2019: 342 (6,2%) 
Hör-Karten (**) ausgegeben (siehe oben & Beilage): 300 
erhaltene Rückantworten: 19 Karten (6,3%), 7 von einer Gruppe von 10 Frauen, 2 von 4 Männern  

 
Ergebnis No 1: Wunsch nach verstärktem Erlebnis der und gemeinsamem Umgang mit Spiritualität 
 

„...bereit werden, uns von Gott unterbrechen zu lassen.“ (Dietrich Bonhoeffer) 
- auf das Vatikanum II hin, Auffrischen der Dynamik (*) mit Ökumene; 18 Stimmen 
- Erlebnisse und Feste: Mystik – Agape – Lebensfreude; 2  Stimmen 
- gegen die Häresie! Abkehr von der Welt & Zeitgeist; 1 Stimme 
- Generell aus Ergebnis 2 ableitbar; 82 Stimmen  

 
Ergebnis No 2: Einforderung der grossen, bekannten kirchlichen Reformthemen  

 
Markus 9,40: „...denn wer nicht gegen uns ist, ist für uns.“ 
Eine Pressure Gruppe von 10 Frauen mit 7 Hör-Karten, sowie von 4 Männern 2 Hör-Karten.  
Diese Themen wurden durch weitere Wortmeldungen zu folgendem Ranking verstärkt: 

 
1. Frauen: a. Zulassung zu Weiheämtern und b. Vertretung in Gremien; 24 Stimmen   
2. Pflichtzölibat abschaffen / Ehe für Priester; 17 Stimmen 
3. Ökumene; Fokus auf das Gemeinsame, Dynamisierung der Vorgänge; 12 Stimmen 
4. Sexualität: offener werden; Umgang mit Homosexuellen; Segnung der Paare; 11 Stimmen 
5. Geschiedene Wiederverheiratete zu den Sakramenten zulassen; 10 Stimmen 
6. Missbrauch, weiter Offenlegen und Heilung; 10 Stimmen 

 
Ergebnis No3: Enttäuschende Beteiligung – mehr Zeit und weniger Corona hätten geholfen. 
 

- Die Arbeitsgruppe konnte informell merken, dass der Wunsch des Hörens wahr genommen 
wurde, aber der Prozess des Erfassens, Verarbeitens mehr Zeit benötigen würde, als die Kirche 
dafür Raum gegeben hat. 

- Positiv betrachtet hat sich die Spitze des Eisberges zu Wort gemeldet, deren Signale ernst zu 
nehmen sind und bestätigen, dass die gängigen Themen, ‚die Themen‘ sind. 

 
(*) Eine lebensnahe Kirche, die den Herausforderungen unserer sich wandelnden Gesellschaft gerecht 
ist. - Buchempfehlung: ‚Jessas Maria und Josef. Gott zwingt nicht, er begeistert‘. Rainer M. Schießler, 
München 2018 


